
Lebendige Hoffnung 

 

Halleluja! 

Eiserne Ketten zerbrechen. Ein Lichtstrahl schießt 

wie ein Feuerwerk empor. Eine helle Fontäne 

durchbricht dicke Steine. „AUFERSTEHUNG“ so 

lautet der Titel dieses Bildes von Franz Friedrich 

(2001, Acryl). Da ist eine unglaubliche Kraft am 

Werk.  

 

Der Maler stellt etwas dar, was sich eigentlich nicht 

darstellen lässt, und auch nicht beweisen lässt. Er 

malt den Moment, in dem der Gekreuzigte von den 

Toten aufersteht. Im Lichtstrahl erkennt man die 

Umrisse einer Person. 

Für uns Menschen ist der Tod die Grenze. Da geht´s 

nicht weiter. Schluss. Aus. Vorbei. Aber Jesu 

Auferstehung durchbricht die Grenze des Todes. 

Das übersteigt unsere Vorstellungskraft.  

 

Der Herr ist auferstanden, er ist wahrhaftig 

auferstanden! Die Jünger, die Frauen haben damals 

vor gut 2000 Jahren eine großartige Erfahrung 

gemacht. Was sie uns erzählen, kann uns heute 

zuversichtlich nach vorne schauen lassen! Ostern ist das Fest der lebendigen Hoffnung. 

 

Unsere eigenen Gedanken zu Fesseln und Grenzen bringen es zum Ausdruck. Da ist so viel 

Negatives in der Welt. Angst und Ohnmacht begleiten unser Leben, Ketten, dicke Steine, die 

uns den Weg versperren. Das gehört dazu, wir können das nicht einfach beiseiteschieben. 

Doch das alles hält uns nur gefangen, wenn wir es ohne das Licht von Ostern betrachten. 

Dann bleibt alles dunkel und hoffnungslos.  

 

Das Licht von Ostern verändert alles. Es verändert unsere Gedanken. Unseren Blick darauf! 

Schenkt Hoffnung und Zuversicht. 

Das Licht von Ostern nimmt nicht die Tränen der Trauer, die Fesseln, die Knoten der Angst 

und das Leiden der Welt weg. Zaubert nicht einfach alles weg. 

Aber Ostern macht uns Mut, nicht diesen Mächten zu vertrauen, sondern der Macht, die den 

Tod überwunden hat, die Mauern und Ketten durchbricht. 

 

Das Osterlicht gibt lebendige Hoffnung, weil Gott zeigt, dass er mit seiner Liebe und 

Barmherzigkeit unser Leben begleitet. Und seine Macht ist stärker als alle anderen Mächte 

dieser Welt. Und sein Versprechen wiegt mehr als alle Erfahrungen unserer Welt. Das Licht 

von Ostern durchflutet unser Leben, macht es hell und lässt uns sehen, wie sehr Gott uns 

verbunden ist. Das gibt uns Hoffnung und Zuversicht.  

 

Die Tränen, die Fesseln, die Trümmer – weg sind sie nicht, aber durch Ostern erscheinen sie 

in einem anderen Licht. Und wir hören das Versprechen des auferstandenen Jesus: Siehe, ich 

bin bei euch alle Tage! 

Der Herr ist auferstanden, er ist wahrhaftig auferstanden! Halleluja!  
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